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1890 nach A arau  und  tra t in das M öbel- und 
Stoffgeschäft seines Onkels an  der Rathausgasse 
ein, welches er in späteren Jah ren  zusam m en m it 
seinem B ruder Sylvain u n te r der F irm a «G ebrü­
der Hess» au f eigene R echnung übernahm  und 
zu r schönen Blüte brachte. G ar m anches junge 
E h epaar bezog dort seine Aussteuer.

M it besonderer F reude erzählte er später vom 
dam aligen Leben, wo die G eschäfte noch 14 bis 
15 Stunden im T ag offen w aren, auch w ährend 
eines grossen Teils des Sonntags, wo intensiv und 
m it wenig F reizeit gearbeitet w urde; Ferien k an n ­
te m an  überhaup t noch nicht.

1898 übersiedelte er nach  Biel in  das gleiche 
G eschäft und  blieb do rt bis im Jahre  1932, um  
dann  w ieder nach  A arau  zurückzukehren, wo er 
seine berufliche Tätigkeit angefangen hatte. 
U eberall in der G eschäftswelt, bei den K unden, 
den L ieferanten und den M itarbeitern  genoss er

dank  seinen vorzüglichen Eigenschaften einen aus­
gezeichneten Ruf.

A ls im  Jahre 1939 kurz  nacheinander seine 
G attin  und  sein B ruder und  Asscocie starben, ver­
lo r Em anuel H ess den M u t n icht und  leitete das 
G eschäft noch  fünf w eitere Jahre, bis er es 1944 
dem langjährigen M itarbeiter Josef Strebei ver­
kaufte.

Obschon Em anuel Hess das patriarchische Alter 
von fast 95 Jah ren  erreichen durfte, w ar er nie 
wie ein Greis. Stets aktiv und  dynam isch, ver­
folgte er m it grösstem  Interesse das G eschehen u ri 
ihn und  in der weiten W elt. E r las viel, Bücher 
und Zeitungen, und  m an konnte m it ihm  über al­
les diskutieren. E r liebte es überaus, in der freien 
N a tu r zu sein, und  er m achte  bis kurz vor seinem 
T ode bei jeder W itterung täglich zwei lange Spa­
ziergänge, dabei mit Genuss eine Z igarre rau ­
chend. E r hatte  die Devise angenom m en: «Es gin-

ge m anches besser, w enn m an m ehr ginge.» Be­
sonders freu te  es ihn, w enn er au f seinen Spazier­
gängen jem and traf, der ihn zu  seiner Rüstigkeit 
beglückwünschte.

Em anuel Hess w ar gesellig, im m er guter Laune 
m it viel Sinn fü r H um or, u nd  nach  einem  erfüll­
ten  Leben durfte er ein ungetrübtes A lter gem es­
sen. F ü r  alle diejenigen, die ihn gekannt und 
hochgeschätzt haben, w ird er stets ein leuchtendes 
Beispiel bleiben.

Wochenmarkt in Aarau
vom 26. Juli 1969

Frische Gemüse: Spinat, inländischer 1.60. Mangold 
1.60. Weisskabis 1.10. Kohl (Wirz, Wirsing) 1.30. 
Kohlrabi (Rübkohl), 3 Stück, -.80. Blumenkohl, mit­
tel, 1 Stück, ca. 1 kg, 1.50. Kopfsalat, gross, 1 Stück, 
ca. 250 g, -.60. Kopfsalat, klein, 1 Stück, ca. 100 g, 
-.40. Endiviensalat, 1 Stück, -.60. Nüsslisalat, 100 g, 
1.-. Karotten, rote, 1.40. Zwiebeln, gewöhnliche, 1.20. 
Kartoffeln, neue inländische, -.60. Kiefelerbsen, in­
ländische, 2.40. Auskernerbsen, inländische, 2.-. Boh­
nen, inländische, 2.60. Tomaten, inländische, 2,40. 
Tomaten, ausländische, 2.10. Gurken, grosse, 1 Stück, 
ca. 1 kg, 1.50. Gurken, mittlere, 1 Stück, ca. 0,5 kg, 
-.90. Lattich, 1 Stück, -.60. Monatsrettich (Radis), 
1 Büschel, -.60. Bierrettich (Sommer- und Winterret-

tich), 1 Stück, -.50. Knoblauch, 100 g, -.70. Schnitt­
lauch, 1 Büschel, -.20. Petersilie, 1 Büschel, -.20.

Frische Früchte und Beeren: Aprikosen, ausländi­
sche, 2.30. Pfirsiche, grosse, 2.80. Pfirsiche, mittlere, 
2.-. Kirschen, inländische, 2.-. Gartenerdbeeren, in­
ländische, 3.80. Johannisbeeren, rote und weisse, 1.80. 
Trauben, weisse, ausländische, 2.20. Aepfel, Standard­
ware, inländische, Klasse I, 1.80. Aepfel, inländische, 
Klasse II, -.60. Birnen, Standardware, ausländische, 
Klasse I, 2.20. Birnen, Kontrollware, inländische, 
Klasse II, -.90. Zitronen 2.40. Bananen 1.80. Stachel­
beeren 1.-.

Eier: Frischeier, inländische, 1 Stück, -.25.
Bienenhonig: inländischer, 11.-.
Geflügel, Kleintier: Suppenhühner. 6.-. Poulets, 

I. Qualität, 7.50. Kaninchen 9.-.

Gemeinde Suhr
Bestattungsanzeige

Am 26. Juli 1969 ist gestorben:
Lee Robert

geb. 1896, pens. Kaufmann, von Mellingen, in Suhr, 
Gartenweg 7.

Die Bestattung findet auf dem Friedhof Suhr am 
Mittwoch, 30. Juli, um 14 Uhr statt.

5012 Schönenwerd, den 26. Juli 1969 
Feldstrasse 7

T O D E S A N Z E I G E

Heute abend ist unsere liebe Cousine und Tante

Louise Widmer
nach kurzer Krankheit im 64. Altersjahr von ihrem Leiden erlöst worden.

In stiller Trauer:
Familie G. Widmer, Zürich 
Familie E. Widmer, Zürich

Kremation: Dienstag, den 29. Juli 1969, 16.00 Uhr in Aarau.
Leidzirkulare werden keine versandt.

5034 Suhr, den 26. Juli 1969 
Gartenweg 7

T O D E S A N Z E I G E

Ganz unerwartet hat Gott der Allmächtige meinen lieben Gatten, unseren Vater, Gross­
vater, Bruder, Schwager und Onkel

Robert Lee-Hinden
nach einer plötzlichen Herzkrise im 73. Lebensjahr zu sich gerufen. Wir werden seiner 
immer in Liebe gedenken.

In tiefer Trauer:
Anna Lee-Hinden 
Franz und Rita Lee-Bindschädler 

mit Michael, Patrizia u. Andrea, 
Rwanda, Afrika 

Robert und Silvia Lee-Widmer 
mit Marc und Patrik, Stuttgart 

und Anverwandte.

Die Beerdigung findet statt:
Mittwoch, den 30. Juli 1969. Besammlung um 14 U hr auf dem Friedhof, Grabgebete.

Anschliessend Gottesdienst mit Abdankung in der Heiliggeist-Kirche, Suhr.
Statt Blumen zu spenden, möge man der Tuberkulose-Fürsorge «Aarau» gedenken,

Postcheckkonto 50-1795.

Gränichen, den 25. Juli 1969

D A N K S A G U N G

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die wir beim Hinschied unserer lieben 
Mutter, Grossmutter, Schwiegermutter und Schwester

Emilie Suter-Wernli
haben erfahren dürfen, danken wir von ganzem Herzen. Ein besonderer Dank gebührt 
Fräulein J. Sutter, Fürsorgerin, für die langjährige Betreuung, Herrn Pfarrer Holliger 
für seinen Beistand in schwerer Stunde und für seine tröstenden Abschiedsworte und 
allen, die der Heimgegangenen im Leben Gutes getan und ihr die letzte Ehre erwiesen 
haben. Wir danken ebenfalls für die schönen Kranz-, Blumen- und sonstigen Spenden.

Die Trauerfamilien

Aarau, Juli 1969

D A N K S A G U N G

Beim schmerzlichen Hinschied unserer lieben Mutter

Marie Hilfiker
durften wir viel Liebe und aufrichtige Teilnahme erfahren. Für die zahlreichen Bei­
leidsbezeugungen, Spenden, Blumen, Kränze und Trostworte danken wir von ganzem 
Herzen, ebenso für die Teilnahme an der Trauerfeier und die tröstenden Worte von 
Herrn Pfarrer Gloor. Besonders danken wir dem sich aufopfernden Pflegepersonal des 
Kantonsspitals Aarau, den Alterskameraden, Nachbarn und allen Verwandten für den 
aufmunternden Beistand.

Die Trauerfamilie

Hunzenschwil, im Juli 1969

D A N K S A G U N G

Die vielen Zeichen herzlichen Gedenkens, die uns während der Krankheit und beim 
Heimgang unseres lieben Vaters, Grossvaters, Bruders und Onkels

Wilhelm Härdi-Rohr
zuteil wurden, haben uns wohlgetan, und wir danken dafür von Herzen. Besonderer 
Dank gebührt den Hauseltern des Pflegeheims Könitzer für ihren aufopfernden Dienst 
und Herrn Dr. H. Käser vom kant. Amt für Berufsausbildung für seine ehrenden Worte 
anlässlich der Trauerfeier. Danken möchten wir auch für die schönen Kränze und 
Blumen sowie für die Zuwendungen an den Effingerhort.

Die Trauerfamilien

Rufen Sie

2410 49 an

Für die Erledigung 
dringender 
Arbeiten suchen wir 
sofort

Bürohilfskräfte

wir geben Ihnen 
gerne weitere 
Auskunft.

51.696.005/9 
Ohne Bürgen 
gewähren wir Bar­
darlehen bis 
Fr. 15 000.-
für jede Anschaf­
fung, Schulden und 
Betreibungen. 
Diskretion zuge­
sichert. Arbeiter, 
Angestellte und 
Selbständig­
erwerbende, wendet 
euch sofort an 
Inland-
Darlehensdienst
Höhenweg 620 
4513 Langendorf
Tel. (065) 2 92 84 
Bürozeit von 
9 bis 14 Uhr 
durchgehend.______

Alpen-
Heidelbeeren
5 bis 10 kg Fr. 2.80 
per Post, 20 kg 
Fr. 2.70 per kg 
per Bahn, bfn. +  
Porto.
Giiis. Q. Pedrioli 
6501 Bellinzona

Schulden­
regulierung
privat oder geschäft­
lich, seriös und zu 
günstigen Kondi­
tionen (ohne 
Kostenvorschuss) 
übernimmt bei 
äusserster Diskre­
tion

Buchmatic 
Buchhaltungen 
Nüesch+ Messerli, 
Baden
Cordulaplatz 13 
Tel. (056) 82 12 22

52.687.684/3

morgens
früh

Schon morgens früh 
können Sie das 

Aargauer Tagblatt 
an den Kiosken 

beziehen.

Wochenangebot

Wäscheschrank, 2türig 
Esche hell Fr. 178.-
Lättlicouch, verstellbar 
hell Fr. 65.-
Schaumstoffmatratze, 12 cm dick 
Schottenstoff Fr. 79.—
Auslegeteppich mit mehrjähriger 
Garantie pro m2 Fr. 24.-

andere ab Fr. 16.- pro m2 
Stets günstige Restenteppiche 
Luxus-Wohnwände, Schlafzimmer 
Polstermöbel, Studios zu Discount­
preisen!
Ihr Besuch lohnt sich!
Nachmittags offen;
Freitag Abendverkauf;
Samstag von 9 bis 17 Uhr;
Montag geschlossen.

Hans Meier 
Möbel- und 
Teppich- 
Discount 
Brugg

Aarauerstrasse 26, Tel. 41 41 23 
Rückseite Coop-Super-Discount

im Komfort eines Luxusappartements, 
direkt am Strand mit herrlicher Meer­

sicht und Nähe der Hauptstadt.

Eine Woche Fr. 495.— 
vom 3.-10. August

Zwei-Wochen-Arrangements vom:

27. Juli bis 10. August 
10. August bis 24. August 

24. August bis 7. September

bei 2 Personen Fr. 695 -  pro Person
bei 3 Personen Fr. 615.- pro Person
bei 4 Personen Fr. 575.- pro Person
und jeden Sonntag im September/ 

Oktober in den Sonnenhotels der

UNIVERSAL FLUGREISEN 
BASEL

Steinenvorstadt 40, Tel. (061) 25 02 35

Abschied
Am 30. Juli 1969, 24 Uhr, schliessen w irunsern Gast­
hof und das Hotel. Wir nehmen Abschied von allen 
unseren Gästen und danken herzlich für das uns 
stets erwiesene Vertrauen.

Wir laden Sie ein zum

Austrinket mit Polonaise 
durch das ganze Haus

Ab Mitte September freuen w ir uns, Sie in den Räumen des neuen 
Stadtkellers wiederum aufs neue verwöhnen zu dürfen.
Auf Wiedersehen im Stadtkeller Aarau am Graben.

Familie E. Pagani


